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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 



Landesverband der WN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V, 


Bemerkenswertes aus dem Bremer 

Im Widerspruch zum Demoveibot und Polizeiaufgebot 


Bremens Bürgermeister Klaus WMtemöer 
he.1 am 3.ID. In seine* befmerkenswerten 
Räd-fi LIS. gtrffil: 'Ruük^chtnahmc i.nrS 
AulriuhUöhUiL Betejlsarnksrl und Rc^alhrtte- 
SiTin flSüh innen wie nach außen salhm ur* 
auch !eilm, wenn wir Lbordic rGi.:snhr; 4g - 
•^■in und die kallckri^ Ir>-:n1r1nl der Deut- 
_ rjendiskulipran 1 ' 

Did Diskussion sei wohl noch eine Weile 
notwendig. fügte der Redner hünzu. weil vor 
4 Jahren rüctit nur die DDR, sondern auch 
dlB BRD ajl«jeh£^rL halben zu cxisl icren 
Diese Tatsache sei äuih ji enduren Lan- 
darn pfflsent wie K W UUtrte: ,Deuisi-hc 
lößnlildt wuraafi üuuh in den 'Werken vr«n 
hieine und Gcelhc, MmntalssoJin ijr<l 
Schubert, Marx und Öism^rck, ginnten und 
Weisenberg - «ine? Mhr nGKhdentoenswerte 
Gegenüberstellung wom AndraJ SlGitf- 
P^rskJ 1- , Dieser Schrilatelersue Feien be¬ 
laste sich mit dom Problem der Enteiok- 
king <fer Gsseitechaft In den fieuem Län¬ 
dern. 2u (fen- Baatreöungen, ^westliches 
Denken" LndleöstJichen Länder zu übertra¬ 
gen, sagte Herr Andriei Szczypioröri: 
„GtetehMilifi denken se.daB es nic.nl nshg 
sei, Änderungen im Westen eirjuli^rfn. 
_ m das, was Eurcp» |üin fldabt, sei eine 
Rückkehr zur Ntirnvrtrlrtl die doch eet 
langend ausKihbeüiich an weaiiichsn Teil 
des Kontinente hoT5Gh& WftGh düser An¬ 
sicht sodbem di? Msnschm *i Warschau. 

Pmg, Lpprg. Bi.j-.nmsl. Ei e^stewa nun mit 
cnpr npuan Eateteaz Beginnen, nach be¬ 
wahrten. guten Muntern von Parie, Ldntlcn. 
Bremen und AmBLerdarti. 

Ich fein kein Prftfccr, sran^fern ain Schrttt- 
Bteller, und deswegen hab* ich d^sHflCht 
zu denken, daß es ene js-r^chr- Rückkehr 
flieht flibL und in der Gn schichte nie gege¬ 
ben hat Jonn w>r almgsn Jahren beste¬ 
hende WiHt awsuerteintech nlchL mehr. Sie 
i*i wadsj-in Whischeu, noch Ir» Rostock ^cr- 
handsn, es gib! sie auch In KO In nicht matr. 
“üdr unseren Augen und mi unserer wühl 
nicht Immer hewuBlen Teilnahme cnteiEhd 
eine völlig neueOieJitei in Europa". 

AnJCh Brndesprasidml Rem an Harrrag. dnr 
2. Redner am 3. Oktober, hart sich mH 4er 
Einheil und wie wrjter hrAnllJ; Für ihn gab es 


hur uinrr.nl in der daulSChQfi ÖBSChlChte 
einen wlrkllcti&n Gnhetlasteat Deutsch¬ 
land, und zwenn den 1? Jahren, de aller¬ 
dings die achllmmalen der daulBchen Ge¬ 
schichte gewesen aalen. Heute eei es nichd 
ertonterUcfi, daBder Waaldeulache und der 
Ostdeutsche flegenüeä^ aufoethrien Er 
fügte hinzu: .^teü keine es. doch dgarrtlich 
dar'&ur äh, daß wir mehr ;:ulc nanrlcr hörgn. 
-te c^B-wir uns befchrgn. DsÜ-Wlr uns WKb- 
sebeiiig unsere Öographlsn erzflfilen, um 
daraus Unterschiede und Ga mal rraam kei¬ 
len tu erkennen. i^aBwIr una auateuseban 
und dnbei unsare ElnhBlL linden. Dsivi am 
Ende Kann e>n Volk - wie übrigens das 
ganze Europa - nichl mil lrarschiedp- 
nen GaachiChLeii fcbsn. sondern ns. null- 
eine einhailliche-, ubrlicbe und rurii k^nsr 
Sehe gencharrte ^schichte darB.ua weff- 


Novflmbarll^94 
den 1 ' Dsb lal eine tjuie Mahnung, die be 
sonCera bei Talkah>i^wa und anderen Ges- 
prächen Flcgd werden aalhe. Sieber gab cs 
SuCli Ungereimtheiten, nher irhwiJ, d^fl wir 
einander itfi&ren. Mpn? Siograpme hftl 

eher auch Ihme bsscnderenWahmeilen.de 
ntehl BLuUer acht geiasaen treten dürlen. 

WJi. 

Oedenken an dia übte- da* Reiche^ 
pognorwiacM u^I der rolgentfan Pb- 
giwrw 

am Mrttwngb, dpn IM^iarrttjer um 
i^M wut dsm RMarök-hteus t&hem. 
jGd. Aitershe nn. haute ia. Rtfzarröch« 

In Ötepelngen) Ibiflt Bbrnan cnüfrinr 
gen) und 

lull Dcmurslug den 1Ü. Neurambcr urr 
2Ü Uhr im Ralheus Jah^nncs iMarte 
Simmel: Ge^xrU ± ml kteftebarcJBTi, 
Gruppe Argue: Maul^ecsan (MKfe 
Thaod orte^s) 


WahJ ohne Themen 

DüSä aun* hü mi ifclöiiflden Hfl- 

hiff.i.jik- utKraohnlim der weil er am Wahlup 
nucti In lYdikampf zuvor HhhcpunkJä ai vor- 
zelchnfn halte Fwumiwi - wkb nfcW de wirt- 
schEfll chiv. sffiHrten uftj O^-sdrrtirchen f ra.- 
flfti uatiAjm aur Ü?haftlq. Nclrt nur In eci nt jen 
Undfrn eonötam auch Inden abanwintecin ao- 
zlalffi System JbflEbaul. 

DenWcMUmplcm mlEha-nocti hcteft J u : " rti:iJ i sl 
seli, dan das .alrhundartw^ik Rhiiw Ns. ,nim 
l-T-BC WXl b Ute- Aul iH-lli.ili.:4iiihF-£i:d]H-i 
Ti^jI niL'ilH hfl^mHchl 3PJB. U S IJffl -UhT 

EWI mt* wffla-c Sd-rllE sedam. Die KcaUKin- 
MhKballlon hoi aul cr-am sJ&ndftsn BcdiA ign 
dcrd-echnlUlch Ulkvwn Ari>«ii^:»yr. m- 
jBfl. Kain Mörsch n^hr iJurtr- Uie«r 

■FtodiU wiinflin Zi^<u'rk hei über 3 bilknen logen. 

tot wangan Tagc-i motdeten dt Mtdt^ 
a Urach wn rtg mkmo^ir Pkrttcn.lm 
hal deac Aul&chv.unq mi nvthr PtcilAn tipjtit 
schwere FU(gan 

□ku TaluchtT warüA bdi nAr Fl^ntei stunde 
Im ZEF EtTA 10. IQ, k*ii'i Thferfte Die □tfbnlen 
häfflßlifii uygenrinflrnar - und senwkisam gc 
■jvn dq PÜS In üflner Fkn-dc gab es künm, 
Un jeh von dem, was dle-drü Rtdr^r am 3. CJktc*- 
berJiicT fi BrBintri br^ünvihrc lu^wn : : ;h w.v+*i 
ja rtcld ui- ■f iH.bm.ihrn. ^ M t-s 

inflS >v^i ijuuhrti« Stauben seoeben hal. web» 
dteDDRtuU lielhfctn-DnWrineinelnkf nalkxiale 
An^-tKfinunH. cmriQon ruhe, um die dt BRO 
ImdE inoch kämpd. Der Verräter dar DDFI in dw 
LPJÜ, Fl Mi FlLrin v.riiiHHiiLU kilyEi^.l :kH ■.'■mI- 


*Khfrl^leiai «-undeimirf PdridErldErVUlvcr. 
atmmhne TrrHz,-dieser WEmaö□ rufen- ün wVjhi- 
rang '^1 das VcAY. der DDR :1 a ElnhAJ l^a J^h- 
londs wihogt-n. Gvivii hti iicte dte DÜR 

Wjflijfrl. :+:■ iC h... 4pjijh rlin QPO. AtWf difftar 

h^unriciwhfln - T:-qo V^aigEl und te nctg'dchfi 
nteh rned-i erternl. vk-I u»:h: lue ca ihntn riMW 
heinef gesaql 

WonndA l^hi.'WirWAä-F^Äiiiiiy^iT^ftikl HrJ. 
vArü dor Kai-nnl dM ScuötsbUau und lUr 
cumokiriAcliA R^iy ¥(rd[rst feftgew^l «n-- 
|>Hi'i WGwn. Eewed Uber nct¥randg oein, de am 
3. Ühteti^raiJsgEqfirTichcncnWahrt'^itan dDrä- 
lEddlotikcil bewUU au machtn. 
ki Breiten wurde düLhatilki Ain "u^k^f ^i^i; 
lürgs^KM RwtoiftAA cbilchgefulid. Ea isl UWidi 

^Aw^lin, Iteui ^ *1*1 uh Reform zu bEMfchfiEn. 
**kqlYwn«flnrBdka*wAW3aül5l. regier die 
'i'iTnriienjnri de- '.“c-rt^ssun" and u.E tu durch 
dh:üiikciin"i:-aiislü-Fd^+. jiiMH:v Oia mA^hn 
Wähkf haben Ei sl Inn '.VuirkHni «■ üiuwn 
VUksörtaehwd ArfAk-An Vi*rtrt ni^ii *■■ CiUiff 
gagAAdA R*l*n^*r^g*aiforrthaBt. udB n 
Wh ■'■eh|e*‘»Tifl aHnVtolinenIscheid siegeben. 
Din frf-mi&che BCrgerechatl Uht :+:l' dann 
sebsid’s MandeJ sc geben Ve rraiiJi fl ai“i 2 u än¬ 
dern, Fk-gtefl-Ttitn a.l?uk>Mii i.ml MiajwHlih.ui 
aniuAdlzAn. Ga^i :hHh« UitK^nihfiieieMuren 
iu:i(lHi;feRiicJmi|rTjhdi^i JcrtelnjerErlHrtEren 
WaJi bilden. Dtp Paschteten von DhAf und NK. Im 
Bremer Pwbmenl welcnse ah-EpkJ. Dat lui ih¬ 
nen vor IS03 zur küüi: lArtidlAn. 

Bp* i^frt-3J*iur^HJfTiPd«<k«cnifotfOhren- 
dm VcrelEn^P 
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Topographie des Terrors 


lAhswaohe een H. □. Hatschen am n 9 eul 
mh GeterhülHr Friedhof 

LÜliI 49 Jahren versammeln sich- üfil zwe tsn 
Sonntag im September MeäöGhän, um der 
QpterdSS Faschismus und £*5 möI dm Na¬ 
zis entfachten Kriugc? iu gDden&MinL Steten 
daß- an dleaam Tage in Fnnnnruag an ifc 
Mßflflenmordadee fl. Die fl. September 1943 
imBerSrtärZjuühthfluaPI aderigen, wodle Na¬ 
zis rn diesen Clr-äi N Echter. InBge&BJril flöH in- 
hnftjcrs Anlirsachißten an Ftetechetfiakan 
Auföiingcn und quäJrtil! ßrdttßi&BUsn.JKI der 
mehr als Miiimenüpfer, die defniassen- 
möteeriachc fLasiamuss dss hipärsJißli- 
ache Wahhefi^Tpffcs^chcii minder lerrer- 
ismus bewirkt nahen, die scü 1933 in 
Deutechland m\ der Macht waren Diesp Ge¬ 
samtzahl der Ermorde Len unG der Khegste- 
iwi übcrtfieiüL unsere VorstelUnBSte'afh- öe 
Dikie- der LeioheohBLten; dar Krems1oderi 
und HinrichiungflalälLän, der MaßßangrEber 
ynd IrüTimcrtfäüte fcürtfißn den NBCftgeÖD- 
nsnen nur nrT-aiilungs-wuisa iia.s Eiend und 
die Leötnvcr Augnn Führen, die der Nßüü- 
nBlBKtaksmus zunächst über das eigene 
Lend und dann übe* Europa i.-nd ftüEic Teile 
der übrigen Walt gebnacht hpt. 

Audi in unserer Sladt hei des 
viime seine S|.ui hiTlertaaaan: &Ü0 jütische 
Mitbürger wurden ermor-del, &4 Todeaunsüi 
wunden in Bremen gßfflll, Taa 2000 6Drger- 
mri":n und Bürger Bremens Sind in der' l\fcdZl- 
Z£|| y^rfolgl werden, n üen Uber ISO Ladern 
lüf Z^wrgSffltJBHer, KriogsgcFKigene und 
KZ-l-fifiJHngF ln unserer Slach waren 1944 
mehralB 2?,ß&0 Mflnnp- i^d 7.2ÜD Frauen 
mterzumTenbBrfe^SChon Beringungen in- 
hahiert Teyannde anr? n*r SkJa'jenartel: 
und dem Hungaf zum Opfer geleiten Hier, in 
dieser racht B4&öäßo hallen an Eh re new ta&e 
des üsferhdier Frledhülee ruhen einige ven 
ihinpn. Diese- GriböT cßig&n Eeiepfehart die 
Verbrechen des Faschißmuß und eie bilden 
ünc Tapographte des TerrOrü. Dann vü€\ dü¬ 
sen Taten karren 731 aus der UdSSR, 2CS 
riiir; Prtcn i 12 aus FranhieiCii, 39 ßuß Bedien, 
fl4£usETcJLand. 4-1 wj; LJhgan n2 aus hüten, 
-37 BUS Deutschland irrte 44 aus anderen 
Lflndem Auch 1 MKlnd^sind hi dt tiegraten 
Würden.Wirgadankön Ihnercrad sind ms ha 
wuflt, deE> ciese Verbrechen me vergeben 
und nieve^Gß flaen ward an Kbnnen 

Sie eind nichl.wiedte beachöNgenote Fgrmö 
bubel.diejetüLsü häjllg gßbraueffl wUd, Jn 
dcubrinem Narnan bagange n" worden - als 
ob ach Unbelugle den yulßh däutSühefi Na¬ 
men angema&l hellen - sixidei - i Sie si 'id rüP 
deutschen Nnzb i'ürjbl wardtn, rt'ii! UnLer- 
BfiQtZUng zahlreicher, mH Bildung vifilßr ix'\i: 
mit Wlaeen dar msisten Dayl^ohen. Das kri- 
IShhMB DadiOhtnlp-rter Vüftoer d»e diese Un- 
östen erlitten, lei leng, und daher werden 
noch tfeie ■Sene*eHcn«n mt rlir^£T Vergar- 
aanhail leben mflaeap Pa&gH umso mehr, 


als diese Vergan^tfibat die lange mehr ver¬ 
drängt als aulgearseiLel wOrdei'i ist, haute 
-alna- g^^pcnsHsche Wederkerir zu erleben 
p^herrl. Ftessjstisrha GewalUälen Lr'id ir'ill- 
aarrtdacha AuetchraityjiBJ^i mb Mard und 
Brindaliltung Haban n den Mnan 5 JaFwn 
ein Ausmaß anesnommen. das 2 v^HbI an 
dertt Slereotb-p auteommar Bffl. Bonn 
nicht Vife hier td. Die Ayeache^ungan. cte 
Faid en jedem. Wochenende im vereinten 
Dfjulscnlnrd begangen werden, und die VCP 
graflm Tuten der O^lertithheiL in^wleochari 
imri rlr:~nnr:11>::n Gleichmiul bur Kannlniä ge¬ 
nommen w.'erdan wir- die -Bi au meid urigen m 
V^etteehralunk, KonirTiefin n^htnu-ran chicen 
crienberunga- und artadaicsafTi Jugendli¬ 
chen aus aüNecHten sozial en Vartiälhi 5 wn. 
Wie püngere Urterauohungen z^gen, 
slammen i-iele hedralifl euS dürohausnof- 
malcn, gulnnuiurlen Famiien. aus dar B MK1a 
Uisnrnr Güsalsdrah". So riühdg es BiChe*- 
IH?h ial. g^rnrfc umi die JuQecdlohan ZU 
ringen und sig mH 5 qibhucbgDgiscr^n MiL- 
tel ans de- p reohiS^hnJcn Szene m Gaen, 
eo wenig kann dara„ul vankfiM wpnjcn, den 
ümlriaban den Neonazla auch mt dar nnt- 
wcndigen siaavichar Repraaalcn gageno- 
berzubefen. PoJi£äiund Jusdz haben in da^i 
vergangenen Jahren eine marHwürfliga, 
d Liren aus an die Wöhlfli er Zäh erhrerida 
«SroBJfOöilphcrt m Umgang irlSdieeenTAtem 
-gezalgt.dla hbijfig gcrirger UeslraJt wurden 
als efi lüoKliSllgorTawhcncliat tVer ih«i- 
acbongeiah'dande Brnndsiittungcn und 
Küruatveneizungen Dageht, wer Jngd sjI 
Au&IEnder und Behkiderta macht, wnr sich 
an verlassunsswldrlger vprhezdichung des 
Faeöiiamus beteilige gehör twrlar älter 
Gerade im Bliekaurdie iteutschetieecNchta 
i^i r.r, unsere Aurgab«. allen Anhänger zu 
w-phnsn. 

Faat fioch bcdmklirmir ab die kleine 
□nippe npt 34 ar^kpJcrGcMiaJttaier sirldde^ 
ienöflh neuen neckten" IrteNogen. die lg- 
rialz Bibis zutrat+and ab gcislige WegbereF 
terderMondlatefi wm McJIngnd Saingen Le- 
zeichnethat Ala Mlltederfl&er Jahm der Ber- 
Sirw GeaüNchteprolassor ^mst Ncfl^ sdne 
Neubewertung des NaiionaJ30ztelliniti& vor- 
irug, ikem er -dii ..hrSlOriSibe Recht" ZUbH- 
igte, aus legiEiner .'AfiirifchtungaliirctTl' dem 
hobcheH.yis1n.ihen Jdeduyieelaar UdSSR 
mit „vermutlich we\\ überuOt'iiäBender Eaer- 
gir? a cntgegeniiMreien (wie er es jüngal flüCh 
ammial Irmulcrle;. du Idste diaeer VeräUCh 
plnpr Go,v:hirh:nmisi::n riobh einen halti¬ 
gen HstonKertitet nus Irrwischen haban 
aalne SohUlar mcht-nnrcm rtdiles puliizieli- 
a chea Natzwark ptrigeaaui. h riem sie Hder 
alB SüZlalrevohJöonir und Mpdcmniera- 
inlivfifaBefefi.-Kjridern diese Junge Rpchte" 
eieht auch dla Zelt gekommen dns .erste 
MefiungeJagar das lMedarvareiragiEn 
Deulaohtend" zu SarrNafen. wie KaHhehE 
WeiBmam, aiiar ihref WortfUbrer schmbi. 


Dabes Dasohr^mkjin pig siphfii^htaiif uieUrn- 
Interprstelkm der 'i^rgpngcnhdt, im Lie 
^SchuldmetephvelK und dte dWioh gowar- 
dena achwafza Legande zur nalicnalcn Ge- 
adtikirite" zu beandan. aendefn sic 'widen 
auch gelalig an EmuiuB J Jr dla ^eFlalLung der 
ZiAunlHiewInnanL JhrOredo taüte^.da3dc 
Raisan der ater BcrKleeFepublK eben au ar- 
Ic^gt ist wit das l-ivenlar ihrtr anüfeachlaU- 
Khq:n Lfrr>g^llncu^g" , . Gegen denSätet VOH 
iBES' tmdokzn VEda^jng^atzioiifiniua, ge¬ 
gen dla .Rcfhflnt^cr des Midtikiiturafenlue" 
und d>e W^blndung dar GurdE-srEpubik 
richten alch ^ese .jungen rechten" Idecte- 
^n, die eben niohi r%ir h DtHki*=n nKhiara- 
droater Oätlarn, sondern in der hendrigen 
^rankfürier Allgema^n!e^ ä, aohrüban dürfen, 
eher Zeitung, dia seil r4cnala-n de Rag^ 
aing^cteiliQung dar iläliäniaohen Neofe- 
schipim übarschwenglich feiert. Wann man 
dann fioc*i iiasf nii wnteh mitfühlendem Var- 
elfindNa deutsche RSchinr ücer eitiän Var- 
braiLer dar Auschwtdogu uteim, wie das 
vor aih paar wcchgn eins dnnnh/jniur Lürd- 
jericfrl gutäri hat, dann mng zwarncch der 
SUtz sinmen, daß 6or*n ncht Wpimar v 
aber man lrauhsiO *i, Ob unsere haue K^linrr 
RpptfDiir ncriL dach schon Weimarer ZJCqe 
auhvalal- 

In dlee*rZ&)t LS" er. riaher barsänderä wlOhliQ, 
sich darar zu arnram, i±e barärta üaa Har- 
eumommar. das N^linrkabadaJismue vOi 
19C3 bekamplt uic dam nach deeaen 
MaohlOb-emahniB Widerstand gpcntei ha- 
t*ri,üOd rSftdödLKfi eie SalapJal vndVpibild 
lür altDäfnohräLei &&secen heden. te die¬ 
sem Jahr, in dem ich de£ Attentat aul HHpr 
zum 50. ma rahria. haben wir das unwördlga 
S^haispid mitansEhen fnüa^i, daß eilige 
konpprvplivit FrJrlihEr und Teile <Ser BJMas- 
wehrhrihrung vi^raucht häben. den Wlßeir- 
atind gegen den N^ikmabozialisiYiua in 
.gute'’ - des halft bürgerliche und milfcäri- 
eoha KrErte - und .schlechte' - hEiik 
kÄTursjdaUächa -zu Lelan. Man grq 
die Entfernuig «ri Bldarn und Naman aCw* 
der jGErienfcsteUa das deUach&n wid*r- 
siamdcs" h Berlin zu verlangen Öctea rio- 
scm 'ferauch, die GeechtehLe des wtder- 
^ndns m 3ii* der 5Dar Jahre aut den spä¬ 
ten i_.nsii;rTs - crsuch dLaoh Arvgehörlga der 
rniat^iaohpn und bürgsrEchen Eklen zu ver¬ 
engen, die Atfliohi lugrundeite&en, eben 
jene lehrenden Schi-h-cr in VW-tedfiaJI, Mli- 
iSr und Varwartung ™ crischLaden. dfe die 
NazhDIKIatur zu ümchten halfen, die dQ>en 
ve^raoharteche Rdtiiik aftinr miigeirafieu ha- 
bon und dleaucn r^ch 1945 Maahtund Be- 
aiti beheiten, ao h.n ßin salchcr VErauch 
nichl nur den vielen Wdpr 5 h?rvfck*npterh 
aus dar Artsterbe^egung unroht, sandErn 
auch ehern TeJ dar Mönne* das 30 J-jIL 

So uiienechiedich die Mctfve Für den Wld?r- 
siand gegen den hteziBmuaauchwörsnuid 
scdimeranilan slebawarte^ wardsn müssen, 
so slohl doch eins völlg atfler Fr^ge: Jena 

r nrlEJTtn.m-q !jtnJu !d 


DVU fordert; 

Eckpunkte einer faschistischen Bildungspolitik 

Dl, Grupp, dir DVU in Bürgschaft |i w herrische. uueracSne, <*, U - 

sartie Jugend - hBranzuztehen. heißt M - 
„fchwiUhrilc intellektuelle Erziehung. Mil 
Wissen verderbe ich mir die Jugend f...>, 
Der völkische Staat hal J...J »ine gesamte 

“™ I® I in i™l m I— h .1 I mm _s-i ■ ■ 


Die Gruppe der DVU ii de/ BUnflerscnan 
hat im Febr^nr verachigdene Anfrage se- 
Stam, (Sa Eckpunkte iBachioii sc her Er- 
zlehungs- und Bildungspolitik enlhalten 
□er OVU will die .Wfirlgebimdenhglt Vün 
Erziehung und Bildung'. ,Her*ommlühe 
Grundwerte und Orientierungen"., jtiu- 
mar * Bazlefiungen, verbindliche Warte 
und das GelOhl lür Heimat und VErtraut- 
seln ’ stillen fm Mittelpunkt stehen. Des von 
der -EMJ geHcrdorte Ervichunge- und 011- 
dungawesen soll in der .Trwtan 
deucachfir wkt iibandiaiitiischer Gq- 
aclnchrewurÄln, Merantwortungsbewuä- 

tes Denken imd Handeln lehren sowie All. 
gemeirilugenden und emifcchp Werte piio- 
itefi.’ Michl ausdrtckVch w.nJdle 

diesen Vorstellungen Tugruntfeliegand, 
f.nschletncho Konzeption. 5k: Läßt sich in 
Hülera .Mein Kampf" jmtfen Nachctem 
Hhliw euEflelührl hat. daß der Sun Miner 
idagogik darb besteht enie „gewaiite- 

W|||y BUse 

Am ia SeplHrtMrga tm m der Kapdie 
™f ** Riensburger Riedhpt eme 
KeferHimde zum Abschied ™m AVS- 
Kamrreden Wily ässe slaltgslundnn 
AsArbeilßrspgrlletfwflr ihmdle Fairness 
o banales Gnbd.AJjcrnr waraupheinlai- 
rer Pom*. sein 1 * 1 ^ mir M i nen spo. 
Genossen die Partei au fcsaaen. damit 
der Wiaarsiand gegen das N5.Rgg*Jta 
lortziiscfrer^ wurde mH 3 Jbhren Zul-H- 
Ihajs baalralL Im Zuchüinus Gslehs- 
üüusen eeDcn «me Genessen, ctar 
auch Kcmmuntaten und andere Gegner 
des Faschismus und des Krieges eh 
Seine frtahiunnen aus drser Zell «ig 
die u der StraftMeien 9S0 heim »rte 
Lebeiiseriahrunpm besten^: fair sun 
Atu rn Sgcri, So auch in (Irr FctUifc, Sp 
hluibt WUYltij n&ifirarunfi. 

Dev Verstand 


crÄ-hungaartjelt n erster unie nicht aur 
rbs einpumpan blnfain Wissens elnzu- 
stallen, sondern guF cfäs Heranztrchicn 
kerngesunder Körper. - In zweiler Linie 
Hemmt dann „an der Spfize die Gntwick- 
luna des ChR r aklers, beaondpra die For¬ 
derung der Wilfens- und Entschlußkraft 
verbunden int der Eichung mr ^ranl- 
wortungafreudlgkeil. und erst aisg lelzlcs 
die wissen sch atHicna Schulung", h der 
Ahbhnung des .Wiesu-ne - und wisuana- 
chfjtlllchcn Harangchena linden sich hier 
weilgehgnde Üharainefihimungen. öe 
Q'icntierung an Werten, Tugenden und 
.VcranlWdrlung' Iflllt darüber hinaus auf. 
Sinn gibl mg Aufgabenstellung ade» 1 erst, 
wann man den von Hilter Formulierte n Zu¬ 
sammenhang zugrundcJegt Das für die 
.Heimat" verantwortliche henleehr 
.fiaubiier- als Eriiahunesiiaf und damit 
die .Produktion' wan KOmplernfördbla- 
schistl eehc Sache. 

Konhrciisien hai die DVU ihrg VürekHlun- 
gen in Anträgen .hür naiignalea Sdtsnbe- 
wußtaen" und für ein „Sprachschuleg<.- 
selz’. Cing ^jnsnubara und ungerechte 
Ai/Iardgihjrig der Geechichtg des isgenen 
Volkes belastetdiedi.-utscha Gt^onwan’. 
Geaenüber den rgschteUschsn Verfcig- 


Auf eine Infamie eine Antwort 


chen der Vergangenheit fordert tfo cmj. 
Ui,se .dJIlercnzlerl zu «ahaf, da ,trt c 
Deutschcvi auch (...) das flecht au ei¬ 
genem SelbabtwufjiEein und zur 7 unel- 
gung TU Ihrem Land" haften. Wendet man 
diese Vorschläge z.a oufden Gosclüchls^ 
untoiriuht on, so h^rtg dieser die halbe 
Hechlfcrtflung für die laBchjsitacticn Ver¬ 
brochen der VeroangenheM zu heistan und 
die TaSen der Qegenwarl damil fürdie Au 5 ^ 
iührung vorzubermtsn. Bezogen auF die 
Sprache sleJft die OVU eine .zunehmend, 
□bcrirenidung der dcutadhen Sprache 
mh aiiswndiaclwn WClrTer^ insbeaoedere 
vAfflorikanlartWn", fest Die? cet ..kullurell 
aüidt 5 ’ch - und lohne zur .ZeretOrung ,je- 
::ee hohhi Kullur^ufc? unseres \toikes'. 
bin einem ..SprechselMizgecetz” künnie 

i-B. der DeuLichunlerricJit ucut eilen „un- 
deulBclven" Abwek:hungen (r &. nieN- 
deuesrhe Aulüren bzw. Aulpren, di, sth 
Hfcht um den .Sprachschutz - küiraneml- 
„befrftt’ würden. Mbdoi .31 wieder das 
Dritte flcich, lür dää solche. Vergehen mir 
Büche/ygrbreiuiLingen, der Elmührung 
^deutscher SchrtlT untf deutschen 
Sctwitttems" is!k.M Lheratur) wib£i™r- 
stflndlirt war. 

Vor der Machtübernahme kcnnhgn die Fä- 
sfcfileltM-i *ire Ziele auch nicht vollsiandig 
flusrurmulleren.SoheöL«lm rrüBmmni 
der M&WPi^i igao .Dip Lehr s.-«™? alle, 
GildungssnslaAen sind den Ertefdamis. 
sw) dts; praktischen LLdxin; ajiiupas- 

3en r . 

lOuellen: Borgerschattsdrucksachen 15 / 
d29,13/330.13/531 u.£l?.i 9&J|) Wiu 


Fo'fcebLnu'^nSeisZ 

FrSu und Jeder Mnnn, die im Kempl pneen di, 
Burtjorer ihr Leben gelassen hatim. «rtfe 
nm lür- alp ZMan Acmuhg untj ehrung. Der 
waneeliwhe Ptermr Faul Schretfer, cibtsq- 
Zfaklcnio*(/älische Gewcrlcschatlcr W|hehi 
iJSJSchner. rigr Koiumunlel R&hcrt S(amm, 
der üref Jamos «in Moiihie. nie rur^je- Cmo 
fewlies uanBeek - sie alle waren der Wwer- 
elanci wenn lJ 3 u Wdcrslflnfitamn^Hterri 
auch der Ertplg versagt Blatt, M naben so 
dennoch ßorsöele ven Hu-nwihat, Vui ur<r 
Wilischenwürdi: gegeben, die Grundsteine 
unserer DeuiDkrade 6 c.ti scfllen. Wir gadert- 
kdh Ihrer ,n Oanklsarltmt w r gedenkm der 
Milllüran in den Gcslmnincm Vernichirt^-. 
(fareul den SchlachifeWern und In dm 6bm- 
benehchtenGcicteler und darauf den Schs- 
ferfls Ermenrctur. Wriagen. n#lir-wiuderf 


Im Lnflebteh $|M befeidigto Herr Kanzler 
Kok. e*ie ccmokraüsche IWählceschicM 
als Unkseusfeger gedacht mit dem Prc- 
Pflfländaschlagwort vün den .mllacAler- 
lec Faacfiiskjn" 

Auch wann es sich dabei um Plagial 
banden, die biehrhah unserer Senuik“ 
rung ftlhltsich rari der demünsirieden Un- 
HuHlai angowidwl Diese Art pcHisclwr 
ChSrnkleriSlik.1 gehört, slBlB zum Reper- 
Inir tener ftjlitlhier. die Vorbilder das Ge. 
schlchIxnaYmiünLsinua waren Dercfemo- 
kreiisohe Block unserer Bevölkerung wird 
sich verslärkt Einer undenukratigohen 
Weggaatallungder GcsBllSChnttWdersel- 
zan und mit Konsequenzen saman Willen 
bekunden. Lbtucn und Verbrechen daa 
Na-tiFaschlsmus gelteren. üiiv.^H flrt- 
ftelansu zum pollli&;hen Wissen dar Be. 
wölkerungsmehrherl. 

Dar ..sesiihuheHi^oriker trag achjiüch 
ao mühen, die NB-Gasdhichre zu .kerrioie- 
ran, die Hislorie lehrt lA-aachcn und 
Fcigea a«r Diktaten nkes andraa blalbl 
eme Farce Opfar und Taler JifcitjeftZetr- 
gen der Geschichte, Darum ist der dmio- 
kreEEfehe TOT unssrea Volkes auch rscht 


wilans, sich wfedruum ein Feindbild oul- 
okirotererr zu lasaen. Er waifl um rta 
Folgen MIliöarKiiechnflSvdia mit ihren In¬ 
halten Gewalt erzeugen. 

Disse Isl öcralte jebt Für unsere Gesell¬ 
schaft koiMlraphrd;ZwaimgiBuaendGe- 
walbaten und VarbrechtHi, über IDO Tote. 

i&i die diltrj feacInjslischEr GeweH- wid 

Mordea. faktisch tülgonkH bt:herrach,n 

Drahliieherund Tntermll ihrarn Terror die 

Straße. 

Wenn Herr Kanzler Kohl mit aeingm yerrifl 
dur GeseiuchlsjajriannmrtrfiUiige gewilh 
.31, die R&gromcntwlcklung in der R);p,j- 
blik Minschen üUKuhängoiv di, in erster 
LVue Anliraseb«teri und schon gar uiehl 
GewalPätar srid, id VoranlwortungBimllq 
und Widerstand anggz&^ri. 

Wer mitveranlworllicfl fpr die Untmlgkfiil 
gagep die jictentielle Geivall im Stasle m, 
hat nk:hr daa Recht, öunch Varardnung 
pclHischer PüsHionen Angst ZU produzie¬ 
ren. Oe Demokratie isigefcrderi, eiieAn- 
gnfle aurdi, Meixa cfienwürd, gebührend 
zu beantworten. 

Gborg Gumpert jns Verlobter) 
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Das Schicksal eines Überlebenden 

firf* wgitfBdrw Anspnjchci scNieBlich mrw 


D*S Schicksal eine* Überlebenden ^An- 
aprache™ Dr JOre Hüller am 11 5 ajl 
OStertlEJucr Fn-EKJTön 

Heinrich B. wird denurybri. Er benchlfll: Jeh 
Sölür mnl hpi de' Kripd vrrsprachen. DürSLBi 
wiffdcn riffln sechs Jat*n". Uhler dem DrnrJ* 
der ^ftlöre peslehl rr stJln. Ver^iftn': Jjnzti- 
chl BVbChen ManmmT. Eil Brcmi?r Garch1 
^l^ltihn nach 175 FtSIGfl 1535 VCfi£™ 
uatimnlsodBllaächwi GaSBtZflflber ver- 
7T.I dHör”Han=lrirlr. Wach ilter VerttfS- 
ung wind er fedech night entiasseri. Suti fe- 
sen nährten ihn die NS-Schürgen nls ehen 
.Setßhrichcn G-aiWhnhafeÖfcr' in -wie osbe- 
öthänigmd hä Dt-jMlumlftfia ^r^^eliehaft , . 
Harinctl E.'iiiftj im KmrcrdrsriiCiflälager ki^j- 
engamme bei Hamburg intemfcrL Oon midier 
tfen rca* Whkai rrssen. des En^nrungsze»- 
chen lur HnmDsefcuäb. Den Schikanen cla- 
ffläühmannKhäflsn.denan beton fle*Eüfchn 
mascxgffllan Häftlinge rVisgssoLzl sind, hmn 
Heinrich B. iik:hr fl ntrlnne,-i. Gluddirher- 
wwfee Bfcfierl eine uflimalB ab&jbicrle ^uSfllZ- 
ausbidung Tun Kranken tfegcir sen Übarb- 
ben. Er wird ak FTlSöftr ji di; Klinken ßöräckn 
abkommandlflH. Um rünH gftnzliüh der Willtfr 
dnr sSS-^VJlpHHier .aiisgsüelert eu sah. n^rj or 
sich änen lüttn weikel. der* dar mutschen 
HäflSn^e, aul den SkäflingsartzL^. lauern er 
rNL zwei Mfcismingen rtach fluschote, ins 
Slemmlngcr verbal werden. ,übönÜLJTn 
bonnKnrerBflßhfticiqr vermach iedefc ur^ml; 
dm-i Forlen. Ihr sefrl die FTeiheil night w oder. 

Edraulflalhfltesihm n *uecFwhz, in der La- 
g&miararLhe nicht fläftZ unten zy stehen. Er 
ü-beraaehi de Jahrelm El ftJr25irt im BlodiS, 
bftüf ö-im Januar 1&45 als är^dSr itäzltn 
CWangcnen waffOrHfer hci^nahendwi run.i 

aJwr^Trupden nach Mnupiausen wüegi wird 
■lÄTn -dort geht de Odyssee wefcr ns Kloster 
Meh m ütr rtbcugwc dann uil Kstnari nach 
Eiei rsoc im Satkanunergui. Als ar dort im Uni 
1945 üdtaH w^d. Haler dn Rührend aliiui fast 
daran Halnrfch B. uL-^lrT.1 dankehus tnrnzfr. 
siscbm ArzbS und schlagt skih. kjum wwfef 
^fen EäTidn, natli Snefeefi darch. 

Hr-rinBraKten häirrJi^ar. um der prfwllctien 
RacftacffejngundVerMaLJig eu ertgahan Dfc 
Anpaserngswersuche eeheatim. 1950 wird« 
öTfein bnschädffll. negim der Fersfira^n 
1?5, tJUildesdüuischcs. fiechl. wratnögn 
in haiMn Der Mbc RicMer, dei ihn 1935^tur- 
IciHt:. bofliüBl ihnvorGeriCtU httniHrii rr^^erl 
^oden. sir^ija schau wieder Narr und 
verurteil ihmzy ainer ^biiahrigsri Gebn^n- 


ttltfet keir-c Arbot ^ul dm Arhcnsamt Wird 

ihm erklat hLrh man iticU^ h^r Ihn tun hüfirfc 
Erst Ln dm ©Oer Jsüren firtiat er en>e Andri- 
lung. Bei dnr spfibren Bcrechni-nfl *r FLrrtr 
mII man He Zeii srincr intemierurq und Ar- 
höfsir.:] 1 - 3 keil mehl nnracTnerk DaaS^ä 9 &- 


H^rnndunüzuniik HänfbhEhanndijAua- 
^eflEai eelbsi zu wireflUvorKn. Aug h srns An- 
li äfit äL# finan0s1li& &llsdi*iip.mg nach dem 
KrbgsInlgongeeeL bmdieöä die Obnrii 
narudnshdon Bramen m den Kbr Jbhron .nh- 
Whl^l-g. Die En[5ChMlgunüSkflmm§r [feS 
Snor-ner Linrigmchleö weis Klage .nur 
Elfechüdigung 1Ur db eriitlpr^ KZ-Haft ertd- 
gullig Ersl 199D arJidh Halnnch 8. einaJau- 
fcfido^lrwendüikg nacJi rfcy neu Geö£ft£rt 1 ?r^n 

HärlerartdiJig, db seihe bts^hairfe- 
nen EJnkyrrHa zus Rgplü ij>d Snzialhilb daut- 
^Sulbüasflit Wbein rObr Farbn zälfl^aiCh 
dia dckriminlarendöi üricib d^ deueciitn 
Justiz durch das Labm wjn Härrieh □. Kcmli- 
nurbl zeblmel diq ’i^dmgunfl aus, fcwinn a.UCfl 
dis Vtitalgungshahd^den eb 1945 Ihre Mfflül 
reiner dnsisd haben. Kuniinniiai Ist rtchn nur 
Im dem tigrdekefen Ftray^n fest3leHbar 
iidn PtJildalen. Bluzü-irr^hB und ftkhlcr 5.1 
fen inbesSCtieüLl ullör crtnidnaaTLngsprc- 
gramme nach iwcvor m d&n Schlüsse teoslllc- 
nen rtes VnrinlgitigBeijgarjiiian. A^j&h dia Jdil- 
IH, dnmr sb Sich bedmlrn, rrrtlm-i sie U nbü 
srhrfat der dKirakralischen Mflüflasiahur^l 
dos aeiSfttB^rwcscans H tiäß btZHlead^Ulache 
Rechtse-vsicm D@r 1K5 veMhhdKi i ^5 i=ndet 
äch baispidswxHae üi^eränrkart In dem jrni- 
oen twrcdcsdeutechen ^^gesetbuch wia- 
dHr:^:m Gouptnil hilaJan^nseqjenaen fi>dk: 
l-kimo^xueien Mil der ^födn&jfung dsr 
Smahwrschrft tvma *tfer naß cmilmTiniisö actis 
EeEaeizg-zkr-r säneral im wMKcrfllchetf nur 
ein Zid vertäct: der Kids der airstw^digan 
Vd-hnliansvsränlan bcw™sera de bis IMF 
simiisse wechsdsdiigc-Oianb, dreto^Ttibh 
bsbhiieniu kennen. In dsn Heliwcn mrdteuna- 
iignn htaiidlar^ns^iigsPu^ haßes- Hb her¬ 
rschende; RochlBprechung ßnt diese Wy- 
fiöhrTftdahinawsgeteflt, nfeßnur däacMurahnL 
E*(tbanflur>|^...gtlnrff^ Db ütral- 

MEdglgn'iflsLidiärdnn und Rüliznt>.nharten 
heben tbdnalb ks he Handhabu, g?>gnn ofTten- 
ifchllichm i igh^sysrke+ir zwischan MSnrm 
•ein eu sc hm ton- yuenn ilnan n^hi der Neth- 
wais giingt. daß Eübhc hösoN^ahnlciiMr. 
Hurdkmgon yor^ükarmtan änd. D™ cw- 
dnnfciicheüjekK dergahanden ^arschnftgu- 

san rSeUiiEuchtmri Uflnnarn ecHidftdb neue 
Fasaurig dun 17 5 -. iftdertft ab jadn flzt GleiClKiü- 
BChbchüirhcrLfrllu&fll zwischen MflmeiYl be- 
SImft. &oneueeiwdlar 1 n StnUVCfBührSlwirrl 
■ 3 tk: cnerglecha Bakamplung der ^bchgn 
sthfßCfTiliChen Lhzu^ ht ^Tver Männern Cimd- 


racfrtiGti od’eölkJian tohatenewedan m- 
bergan äch Elernmie des naUertahnzblisti- 
senen Ra&sapaShk. Diese verknqxjtn sno 
^a^aehdisidrifiogift an deren Ene^dsto- 
lab VdksgcmglfiachaJt stehen sdüS. Die 
Helou gegen h wnoeeKudb sdmit geleilrf 
vtn dem Rcstrebön, e™ Uicpio ven Veiksgc- 


rrOrtBdiah zu tfe^IrWbhen DiCSCf ßüluntfas- 
Beudeii Vnrghhänbhur^ entsogan sich r^n 
Homw^usibn ala yhssert^it miL aigenem 
Lcbvmtll. Der Geselzgober Vfln duirm*um- 
ichneö än adubcs Slaatsaä wieblgt .Der 
neue Scael, der nin an ZeN isvd Kmfl; ste/kea. 
Sjnifeh gejundos VoK er^Mbt muH alerr 
w^lurnnlCrllchen TreLen mt rjachdK±ck bc- 
gegnan . Im bleressc dar sfllüchen Gesun^ 
hcfhaftunü des Vdkrs erschebl e= arg^äc^ 
db Ö^bbulEnWryoaifHienäläiald in KjUtiu 
se^en^Db SlralaesetEiiüMelbn vom 2& Jjui 
1935,S34l.j, 

Die Lebeirsges^hchlS von Heinnch fl isl Kern 
au^n^wtflraichesBiiiä^lüuksni.Jge™! be- 

kkigmr/.vcrlB Amnshine cch;r i?in F^l r 8^1 dem 
tfculsohe mchler ein Exnmpg' aleluier en ™i- 
bn. V^elel-bmcsac^Kjlo, dSeKrle^uHd Variolg- 
ung üb^lctrtcn, hetdb deuisnhn j.ls*z nach 
I §4 S e ma i j t kr kn I n al hi eh. At i r h de r znw te ¥eni 

Bremer Hai urrfT^Zermjm h^ HöhüstiKueib 
bclrcukt Bremer isl nach Krbü&endu ernm.i: 
i.^nd sogar mehHFaca iw^an VersiaBcs gegan 
den 175 SIGB vsutjniWOrcbu. Van 195b bis 
21 T Slralrochlsrglcfm SB69 hzmn deulK^- 
Gcri^hteaufder&uyJlagedcswin den Nah 
mnUodBllEten 1935 vcRchSItEfl 17b RglGfl 
JöNllch di^naal sg ^ eHonaeewuelki eu Fral- 
hcflE- oder Gukrärabiii veruriuilc fwdso hie 
IXnger.iche ESStertZ wrnichüdl wla iwür im 
Kaiserlich oder tbr Wcimmcr Rapyblk 
Dbae Retltawi'kJishkäi hatdb hfichsinchiar- 
llche FbclitspjftcJiuna vriedemah ab w^ta ü- 
^iflskrrtgrm hewenci. Der fluideagerbhls- 
hal mMb daa äunit^^aaunä^crjctTi 
kmnlsfi der Sh-nfvgrflolgüng nach Fassung 
desver-ethirflEn 17 5£tDE kein .l^^lnracW 
eritennm iBtiyfesös-lchcshül, LinaMvon IS 3 l 
19SI, S. 8QH.; BumSesvärtassungsgefbtt Ur- 
teiiam 10 5.1M7,S.3ß9ff.? Dl^9wfilk 
lung toiten aehliaBkch ,iuch de lur Aus- 
^eichsselllungcn xu^Ufld^en Behörden« m 
dem ab ebn Hixr>5SBXuelbii mt dar gleichen 
Ba^rLTKlung LäSlLr^en nKva r*fJ\ duin 
Kni^^lgflr^g&ESüwyDrtShigiten. Diedama^- 
herj^chende UIVÜ in H-rpn iDgoniLftn.-li uixk 
rrKikransti 1 ^ Rechla^ihaaeuiTä hal dary ga- 
Wirtdall ea^rznhJiiabnsiukHrwF^habill- 
iBöon Tür eifihEncs nafionateinnlidir.cJ^s Lhl- 
recht geknmm^n lal. Uab= ArrwasandB, wir 
■är>J an desem GrMierleki BtJ dam Oslur- 
nHTcrFrrcdhCf &jäflmmongok.Cimmeri um r^r 
Opbr ojn Krieg und Faschismus zu gsicf^n 
UHf äe viir dem Vcrga&sen eu bewahren. 
CleseEmvicrur^Miben alßGiheufaaui Invner 
grßDere Widcrst^ride, nicht nir, wall Immer 
weniger Zotzaugen db ü^uHmgn Bälen ticr 
rialicrafv^lBSStleühen G™3^K>™:7tf1 per 
Söibdi hUTwiger'i könnnn. andern &uüh wdl 
i^no InsßlüüCrialisierla und fleseLhchaflltfl 
tragen rekfie Fmn des Erienums pdmsch 
nlchtflewulh L± Gamwiesansi iss ry klären, 
daß rjrdr in Han U3A.8klrwe- EiinngrungsarlXit 
geluirscl wind, -de alb Üprfsrrn^i[sn des Fa 
Schemas um^afll - ich mdre hlBritem^ 
sem Frfltliaty LIÜV SetwrriTflr-rschari des US- 
nmenkfinischeu Pntadni-.ten eidTTrule Wri- 
ShlngiDner hbkmnust Marneriaj Museum - In 


Sß-afc. Dci Antrag dea Vcrtciltgors^ di? KZ- 
hbli auf dia 8lrab anzmochnen. bhm er^p, 
Hannen e. mii? s=na Skale verbüßen, kach 
der Hftfterllbsajng giß erste rartMslr^h und 


Ölchon.dasaedjc tishoriaan EHewB&^n^b- 
rgkeibn besc-Ugr IDO Glfirfgusnhnnvolgfl 
vom3& Jim i93^ g.^0. 

■Hinler dieser uferlCöen Ausntanmg der 
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Deutschland jedoch, dem Land, In dem daa 
Grauen zteTtiurvd, ein ikjIcIiks Ptäjekt noch 
nicht Einmal nngrrinzhl wärt? Im Deutarfi- 
landYOnbBLite ISlflB dgraRitnkihlrm^ich.die 
neftüniJSöGlBltetSChB FtepraHlon in ihrer 

Oe&amffiflIL autzusrbeiten. 
ftpeh wc wr ignoriert die etebielB histori¬ 
sch? Fwsdiung, ri^ dtHömO Zu 

^n^rd^rH^LiptkindgrupFKn der NüüdimLl- 
leisten zahlten So erwähnen ceispiefi- 
waisedte Autoren hdSfYOndemdnmal^cn: 
Bikfunsssenator Horst- Warner Ranke ah 
unrn»widgewüiCiC3P Mcna-Graphte _'P r K- 
™n im SJ^ftfeiT dia HorroaBfiLtetenverfoi- 
gung mit Pur eirteffl Sali. Sie habe auch Dal 
frphpfnn Sozial de mEjfcrarten urtd KommLnl- 
:=Jv:n ^u^mmung gestunden (MärBotek. höe 
und Ftene Oft Üi^mm m IRrndi. Bremen 
1S0€, S.3I4?. tl der bislang flinngyn hislwi- 

schen DükunfwroensüPirnitJiff Utwr cüg nahe 
Bremern gelesenen .Emsi an Mager haben 
s*sh tie VMa&aer nicht nur unMnteriragt an 
dH-tiätionelsüziaFsUechen TbnmKiöogte und 
Kalegfr räeruift der Hanii-ige oriemieri son- 
auch Je irnem friert hcmceexuelei 
^__nncr ixrter der Ruiirh .SiHFiShkeie^FfHa- 
chgr* gminch mitdpri fcrsDnEHigrdnxil jGe- 
waftem* LH Bucht" und „LkniucH miliMhufep- 
jährigart’ n einer KBtegcde xuHrnfncngdaBt 
(Kostfiorfft Erich und Bernd weiter, Kmzcn- 
Iralkms-und 3tr* igele ngen? Hager rn Ems 
Land 1953-1345, DDaBBldori i&Ö3. -3,1004; 
1353-1B75|i. 

So st Pis heule sdbsl de Artzahl der dort 
InlfsTiriirn Homosexuellen unbekannt Vö- 
|lg unberOck&lcrtligl b^nibt. daß gerade de 
KitegodHterung der HäHln^s ihr Schicksal 
i.Tid irre Lebenachance gesrnMnsciiEftikh 
beehmmte. Diese töofleWkw birnsnskm cter 
Vertomuns lMrd auch slchlter an der £*r- 

öchlailijiiQ hormwewuelter örganisflUGrtgkjf- 
inän und Vürüditunü homo&BKueler Frel- 
raume.UhmiUdbär nach dam Machtweehsel 
lestdie 3'eiler KrimirfitrdizOi 1923 die OrlS- 
™uppe des Bundes lür -McrtStliert rechte äul 
.__,p srhdcllt oder übcnracht Lokale, de als 
Trcftpunfitfa ynn Ha mo sexualen bekzrmt wa¬ 
ren. kqmDSCKudle Ptialkoriarien -munden 
UBrbptcn eins Vcrbgsurrmügcn konfiszicri. 
In^dnulUndem ynd iRrslarendieNatic™l- 
SOCZlBJIfftan dBS IneWul Ihr Smualuwen- 
schalten. An dem UHrtang dar dort geleiste¬ 
ten FcrechongB- und Aufklärung Serben so¬ 
wie an der Auflagenstarke ein gar Futii kalo- 
neu können uw' He heute noch nicht ht- 
achlieBen 

Es reicht demnach rionl, :Jbs VerFb qungS- 
hchirhnnl dernccfi lebenden, aber .varges- 
:=j"rirn' Viflniglen dunin finanziell Amen- 
dLngeü Im Rehmen de? enmi«lmn Haric- 
tenda ew zu erkennen wb wi «ueh Hümi Gg- 
ste dea guten ^flltens: In hnsr BedBuiunglur 
den einzelnen Hehl unterBcM&t werden 
darf, ac IbI es apderorsoibs nicht akzsptabei. 
daß wadar Bfemen rK>ch NjedereBjchgBn n- 
rwibelle Wihel lllrdie STotschung dar Ho- 
mcöcycuallerti'Wämienjnaen In dan Emelend- 
.ageriJ aui »ilskHIänwOlen. Oh f iBine deü-difi 


Verafltmnleas dar Vergangenheit c*a her*e 
ircflUachVerantwolllchan dazu verHUchtan. 
die I:ölkje ErinCBrur>üöert»K ttefien daa Ver¬ 
gessen such finüiäfil öbzuaichörTL Weder 
der Bremer Smol noch die liedätöächsi- 
bc hc Landesre^ieruiy ordert eich daher 
ClesAm hjarroncxuoJR-p Ibisprueti dsun'häll 
BhtlBhon kOnngn. 

Wir gedenken 

L.o!> CTh#>ent 

geb15.3.1099. hir^eriChLM 20. Ilw. 1 W Inf 
Zudilhaus Brandenburg. Als 5i:h üSSäfehf- 
llng nnhir Lcd Drat-anL im 1. Weilkriui am 
Krimp! der Ji.jgnnd gegen den MiiLarismus 
tei. malte I &I ? «Vitfcnegstesungpn an Mau- 
ejm und Zßuna Er sotta ete JugendverMfr 
die Verkürzung dar lUnr^fihtlgan Lahrzat um 
eh-Jahr durd\ ln einer Z)ät andkommunlfflJ- 
sener Veriö^ung Iral er Ende 1923 der KFÜ 
bei. i\ k Gegen red ne r emliilllü O'aur-Mazbef- 
samn urger deren dernägcgiacha PoEük. 
^ÜO SA-Loule brauchle es-im Mai 1953, um 
Jnn fie^jTtmrahmcri. Hoch Fohemngan h 
Brandandur^ üranten^gund Hsnnau ar- 
bsitate er bla zu BBteear emButeJi Vp-hohung 


Aitfi 11.9.B4 leglen bewährla Anütaeohislen 
zgemmmen mii anderen Bürgei innen und 
Plirgtm unserer Stadl am Ehramräl der 1 
VdN-Krirnflrpd^n Rlgmon nieder. Eic ehr¬ 
ten damit den Kampf ggg?n Farirjiismus 
und Krteg und verurtflllten den Rachte- 
ruck In der FoiihK. Ee Ist uns alwr unvBr- 
etäncSlch. daß schon am NEUchmftte.g dee 
gleichen Tegea mutwillig allea em Ehr«n- 
iia verstört wu'de. Wer sind die TdJter? Ist 
es DuitimüeiL, Pieläilc-s gkeiL oder lat es 
pnlnisch mnüvierba ANUnn? W& pi itesiie- 
mr ;iuf csa:; srhorlslc gegefi diesen Vöx'i- 

dahSiTKJStJnd h^dyn, dnR dioTIrterzukühr- 

t«g gebGl und bBsMI werden kHnnen. An- 


1!j :7r>;i ^.il dpr AS Wtszr. käch erni Juhrcn Zu- 
Chir^US S€trte gr 5C-n(3 iltegHc RUstcrprape- 
gandB. end Flu^liiltT>BrtBliJng gegen den 
Kr lag ICft Marz l&4äwjrd&flr rusammen mH 
Hans Hfiumam vemBfoet und Tpdc ver- 
urteil ln einem sehar fth,j zugeschmugigBl- 
len Brtel schreibt er jic ch dürfen hc^en, 
denn bsuLegehl alias h rte^gemTenipo. WaB 
heule noch ridiL Ist, kann morgen schcfi 
Mii. I -Liiäeich über kein GIUdvdBi'rl wSiB ich, 
wgfklr i.-h stiebt. DeshilCc Köpf hoch." 

Hans NeurrtBnri 

ge(j. 5,1 & 1900. hlngBfighbcl SO. IMav. 1944- im 
ZUGhlhflJUB ^ryfefihurg. Einem ‘Mllwi- 
BChen EtemhBUB flr4si]^mmcnd. erlernlE a 
daa TiflchtediandwerK arf der Vulkan-Warft. 
1930 rai er' der KPü bei NhoH ÜbemBhm» 
dar paitistheri Lätunp h BlumentTöl vwrde 
such rr kurz dorauF vm den Na2iB- verhfltet 
und bl& l33<- in Esticrwc^rai leslpu ialleri. Mi 
Laa DrBbBnt •nrn.mr.cflc- er den WLcataid 
SUl'deJl Bwm^uV^rhpn.MtFügblStfcrn rie- 
Fen sie zurmsen^n feccndgmg des Fsub- 
krlBöaa aut. m Ab3Ch«d5bnd an sähe Frau 
schreibt er: „Darum bfl» IcbÖch^Ls tets«: 
9dbc lapier! Erlrege efesen 5-:hmerz. Wirt 
ü-iin Losen nicNvün Dir!" 


im-Bund der AMifsischisten /1 WdN Weu- 
brandenburg. Oleaar Protesi wurde am 
14.B.&4 kn .Einz" ebsadruckt« Am wlben 
Tage erschien die Meldung, daß dtt ßollzsi 
sebsl Ev-sraiizeijje stell!, mit dar Über¬ 
schrift: „Polizei &ehL BlumenkJau- nach, Er- 
mrtllLmgcn wegert Vurlals är'il Gedenk¬ 
stein yAjfgcnammfcn". FSe T-äter Wörden 
ECßgr immer dreister. Wdllur schrieb UilS. 
fa lnz>viBChen lol Hin Fdongonzen Nau^lur 
ycügeaclimlift: AÄ-AnttW, Jionbien 
raue W.KDö:. ,Wlr>;rlegan D^h' und 3hüli- 
chea'.Eii Pr ol aal defWauabpyohngrisl m 
VäTberaHung, Stratenzelge we^en HauB- 
Friedenabruch achcn gealefL 


Waran emar Waltdfls Friedens und der 
Fr#lhe4 mnbauei w*l, wer ejcH BkUv gB- 
gen hteotaachlBmua, FTB-aalamus und 
Krieg eüeelzt, aollte Mhglted m der 
WN-Bunddter AnüraBclüslen werdan. 

□ Ich mbc hie mehr üöer die WH-Bund 
dter AnütaBchislefi wissen. 

□ ich t3*n bereh, einzeln* Akli^nbr. au 
unterBtützen und möchte Inbrmiori 
werden. 

□ Ich möchte n die VWl-BdAeNrmcn. 

Mich mlcrpsnirrcn vnr allem IHgeiTdö 
Schwerpunkte: 

□ iln^-indener I.nd FhJchilinge 

□ Mecfesrtiisinu^ 


□ Frieden 

□ Gaschchlsfcf^hung 

□ Ertnnerur> 5 &ajrt»n 

Name, Vb^wm* 

SbraBe 

FLZ.Ürt 

Tclck:-:i 

Geburtsdatum Ort 

6b«-uS_ 

Brennen, den 
Unterschrift 

Bitte einsenden an: 

WN-BdA Bramen a.V., BUrgefTOister- 
Deichmaiin-Btr. 2G, 3S£lT Bremen 


Schützt unsere Demokratie! 
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Qeburtstage 
im Jigvember 

Mama Lehmann 3.11fl J. 

AlmaMülter 17.11 „7H J. 

Elisabeth Steig iS.il v G7 J. 

EllaScftnekfcr 31-11, Wl 

Margahtes^e ZIL 1 UMJ. 

Hprzligii gn GlLtalfflfUnadl 

alten KamoratSnnäi und Kamera» 

dan 

Dar Landes«jrateid 


Bitte vermerken: 

jahrfsab^hlißfei^r 
der VVN-Bd A 
Bremen 

mit Gäste n aus NsufarandEnburg 

mit mus Kahacher Jnlafmaluny 
durch mtannatloA&la Uede*, ge¬ 
sungen van Ahn#. Chrisllane 3 
Angelika 

rmetoMrjjer Kind^hilf^ 

am Samstag, dact 10 . Dezember 
1994 um 15.00 Uhr in det Eegag- 
nungsstätla Haferkamp 

Wer bockt Kuchen 1 ? oder gibt 
eine Spende? bitte bai Tille mel¬ 
den. 

Gäste sind herzlich wüSfümm^n 

bitte kgm inen und cf* gute 
Stimmung n*hl vergessen ! 


Protest aus Israel 

Der Varbänd dertSr&difrdien Verfolg¬ 
ten des Nfläregimea und Widw- 
ätändäktirrpffer sandte folgendes 
Schreiben an die Bundesm inerte rin 
der Justiz, Frau Sabine- Lmtftmißv- 
SchnarrEnb^rg^r, in dm «=■ U.-ft heißt: 

,Mir Empörung ermatten wir die Nach- 
rfcht über das beschämend milde Ur¬ 
tel, das das Mannheimer Gericht ge¬ 
gen den nenn azteil sehen Chef der NPD 
ln Besten-Württemberg, Günter Dek- 
kart, ai_s-sespiocnen hat und insbE- 
äendere die Bekundung lür die .mih 
därridiffl Jm^'in:!:! 1 in dimn I.PrfcHI- 
Ein Jahr Hnfi mf fiewJhripig fördie Ver¬ 
breitung dsf mtoemtesch&n, Aue- 
gcteMHüge und die, In aller Attanülch- 
ken rai □ ackert und eeinea Qtelchge- 
slnnten auagidrücKLe Behausung, 
.die Juden varbrei tsndteLügs über an¬ 
geblich von Deutechen emiürdeten 6 


Ich bin eine Lump 

Ait'i 2 . März " 94-5 bin ich in dem kleinem 
Määt-SüliünwvaJde Ln:- Heiligcrocil in 'iJr.t- 
pieuBer. dtsef berl. Das war m| ftcwißhnri 
dte einzige Charge, wenigsten? die 
rrcsckfc Hflut zu netten Denn am Frischen 
Haff Isgon zwar ScWte, die FlDchlllnge 
und Verbündete entnahmen, aber dort 
elend auch die Feldg&ndarmarie, die rn* 
ianallacher Verbissenheil ihren Drensl lal. 
VVwVei wuftöuilö Sii siuliärk 1 . um da ? rfanzu- 
kommen wurde am nächsten Baum zuF- 
gehängL 

Meine Flucht vor der witieBtan Hakwi- 
kreuzHuhne land In einem bäuärlicticn 
KaitHfldkeller sla?l. teh halse dabei omigu 
Mühe, d^ei KSireradtm - einen Funker, 
einen MG-SohütiEn und einen Krgdmgl- 
der - vüm 5hn des- Drscrticrcns. llß Ober¬ 


Das Wichtigste 

Der Bremer Arailaechiai, 

Ogon dter Väf’tiiiigung der VcrfaLglcn 
des hSzjreyiincs 

Euriddor Antf-aschislcn Bnqmqn s.V- 

Wrdnd “CrfClm.ifitg errctghb^r 

eurggrnieteiar-Deichmarin-Slr. 26 
2Ü£\? BREMEN 

Tel.: 0421/362914-Fa«: 04 21 ■‘ÜBZaIS 

rrtCriLägs bis freitags 1 !j-. 20- 1-9--3& Uhr 

Drmgsnd benötigt 
Spgndgnfür unsere Arbeit 

Dte Sparkasse ln Bremen 
O0LZ29D5Ü1 Dl), Ktü-.-Nr. 1031913 


Anmeidun^ett Tür altematl«? Siadirund- 
gänge auch direkt unter 00421) 611262 

MHgilederdftatfhch 4a gl 
rrwrrlaga VOfl 1B.0&-12.00 Uhr - 
dar □eechättelütvande Vür-stend, 

juden 4. Montag im Mcnnl 

™iia.DQ- 20^.30 Uir 

der Landcsugratend 

jeden 2 oder 3. Miitwoch 
im Meneü von 16.DÜ -13.Kl Uhr: 
MahmvacnE 

vor der Bremer Gürgarsififtfl 
Rcdaktircisschlufl: gm tfr desMonefla 
V.i.S.d.P.: 

Willy Hyndsftmwk [EhrerwraltzflndeO 


Millionen Jydcn, nur um den unaumör- 
(chsnfinwiziÄn.poffltechen und mc- 
isltechen fortfarungen an die Adresse 
Oeutacfilund zu denen’, hem ml ehern 
prakJtechan Fnalspnidn gleich. Beson¬ 
ders empörend Finden die Mitglieder 
unseres Verbandes, die mlhl 1922 bis 
1945 aiilila^i-histiädiiM-i Wdc^rslzn-d 
ge^en ciu Hitterdiklrrlur Idstchnn gpgr 
alsCfc4er der niasiiBch^n RgssenTOr- 
tdgyftg in KonEeMralicnslBugern 
5chm?chirt?n, daü Decken, dar nee- 
nMaische und onitesrnltischaHelzpa- 
moJen verbr^ta^ 4n der UrteHsbegrßn- 
dung als .^ufrectiter and prlnzlplen- 
Irauer deutschftr Pahlor gekennzalcii- 
nel wird. 

Dieses Urteil und seine Begründung 
Sind eine direkte Ermutigung für den 
rasateliSdlEn Fremdurihnü und Antiar: 
miliäfliuS, wie er sich in der dcutSCJien 
□undEsrEpublik immer mehr Mushrri- 

iet. 


zeugen, ^hlipßli^h ^grrtfem BJUCh die 
□rei.-daßas basaersei in ecwletischatilB- 
tmganschaftsu garalen elHtür Hilter und 
Konscrten noch In alledatzter Minute zu 
krsplersn. 

Ich habebeilkJi, da? sei n^dnhtlSlich eu- 
gEalandcn.. nicM gaahnt.daf? meine Fah- 
n^nflucM füM Jahre Gelangen sc hall In 
Estland und s^Ater m Moskau zur Fdge 
haben wende. Nun Isl Im Bdndecteg dte 
Frage der Fahnenflucht dtekulierl vrtrde. 
Mit deni Ergebnis, dsti Fahmrif udit 
selbst in der Naztieil, nicht guteunciBer 
sei. Ich habe mich biadEle Tür Emen Esd 
gebsllen. Nun, nach dn-m Dikhm des Run- 
deslagcs, weiö iebas: *h Wndank Bona 
ein Lump, 

Henning Harmae * -1 

Bomben lösen 
keine Probleme 

De Bombe gegen das Büro der FHP in Bns- 
man ist eine Bamfcei gegen die Bewcgim- 
gön HJr Frifideri, DemdozIiE und AnHffl- 
SLhismus. Den Bokenncrn ist zu s^>g^n, 
lehltedcfi HcrrscfiEndan tn^har da£ Argy- 
mert Tür den Cbzrlrwbenan binMlT ugn Pij- 
kzEi,-Grenzschutz und untar?ibl7anda 1-3 ijn- 
■deswehr iun 2. Dhtntwr, d* Öomhe Ist dar 
Beweis oder Fehlte rejeh. 
iawrbrioädaa LVvcm 27,9.34 

i Ai Willy Hundenmark 

Berichtigung 

im BAFiayo^ muß esaul Seitei, 2, 
Zele 4 von eben statt .Im März 194" Jm 
März 1946" Heißen und in der Spelte 3 int 
Absatz 1 statt ,Am 10.3.11952' mu&ea .Am 
10.3.1951“ tteiBen. Wir Hlert jede/n den 
BAF selbst zu k>iM-rhjiereil 










